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Haushaltssatzung
des Zweckverbandes Müllverwertung

Schwandorf für das Haushaltsjahr 2005

I.
Aufgrund der §§ 19 ff. der Verbandssatzung i.d.F. der Bekanntma-
chung vom 1. Juni 1990 (RABl S. 42), zuletzt geändert durch Sat-
zung vom 20. Juli 2001 (RABl S. 58), und der Art. 40 ff. des Geset-
zes über die Kommunale Zusammenarbeit -KommZG- i.V.m. Art.
63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern -GO- hat die
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Müllverwertung
Schwandorf in ihrer öffentlichen Sitzung am 6. April 2005 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 beschlossen, die hiermit
gemäß Art. 65 Abs. 3 GO bekannt gemacht wird:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr
2005 wird hiermit festgesetzt; er schließt ab
im Erfolgsplan
in den Erträgen und Aufwendungen mit 53.443.100 �
und im Vermögensplan
in den Einnahmen und Ausgaben mit 14.362.000 �

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden in
Höhe von 4.400.000 � festgesetzt.

§ 4

1. Verbandsumlage
Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte
Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt
wird auf

27.766.000 �  (= Umlagesoll)
festgesetzt und auf die Verbandsmitglieder umgelegt. Umle-
gungsschlüssel ist die im Rahmen der regelmäßigen kommuna-
len Haus- und Sperrmüllabfuhr tatsächlich angelieferte Müll-
menge des Wirtschaftsjahres.

2. Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird nicht festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 5.000.000 � festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2005 in Kraft.

II.
Die Regierung der Oberpfalz hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit
Schreiben vom 25. April 2005 Az.: 230-1512 SAD-Z 1-20 festge-
stellt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen
Bestandteile enthält.

III.
Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung der
Bekanntmachung eine Woche lang bei der Geschäftsstelle des
Zweckverbandes im Betriebs- und Verwaltungsgebäude in Schwan-
dorf, Alustraße 7, während der allgemeinen Dienststunden öffent-
lich zur Einsichtnahme auf.

Schwandorf,  26. April 2005
Zweckverband Müllverwertung Schwandorf

Schaidinger
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung
des Zweckverbandes für die
Tierkörperbeseitigung in der

nördlichen Oberpfalz
für das Haushaltsjahr 2005

I.
Aufgrund des § 12 der Verbandssatzung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Dezember 1994 (RABl S. 123), geändert mit Sat-
zung vom 6. Dezember 1999 (RABl S. 78) und der Art. 40 ff. des
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit i.V.m. Art. 63 ff.
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern hat die Verbands-
versammlung des Zweckverbandes für die Tierkörperbeseitigung in
der nördlichen Oberpfalz in ihrer öffentlichen Sitzung am 15. April
2005 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 beschlos-
sen, die hiermit gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Bayern bekannt gemacht wird:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2005
wird hiermit festgesetzt; er schließt
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im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.338.381,00 �
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 73.290,00 �
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 20.000,00 �  festgesetzt.

§ 5
Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfes
(Tierkörperumlage), der auf die Mitglieder des Zweckverbandes
umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2005 auf 196.516,00 �
(Umlagesoll) festgesetzt.
Der nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) wird nach den Einwohner-
zahlen und den Zahlen der Viehzählung im räumlichen Wirkungs-
bereich der Verbandsmitglieder umgelegt (§ 11 Abs. 2 Satz 2 der
Verbandssatzung).

Die Umlagenberechnung ist dem Haushaltsplan als Anlage beige-
fügt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2005 in Kraft.

II.
Die Regierung der Oberpfalz hat mit Schreiben vom 28. April 2005
Nr. 230-1512 NEW-Z 1-21 festgestellt, dass die Haushaltssatzung
keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält.

III.
Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung der
Bekanntmachung eine Woche lang bei der Geschäftsstelle des
Zweckverbandes in Neustadt a.d. Waldnaab, Fliederstraße 10, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme
auf.

Neustadt a.d. Waldnaab, den 29. April 2005
Zweckverband für die Tierkörperbeseitigung
in der nördlichen Oberpfalz

Simon Wittmann
Verbandsvorsitzender
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